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Sportkalender
FUSSBALL

FC BUTTIKON
Samstag, 20. Mai
Junioren D: 11 Uhr, Sihlmatte
Langnau a/A b – Buttikon b
Junioren C: 11 Uhr, Rietly
Buttikon – Lachen/Altendorf
Junioren D: 13 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Buttikon
Junioren B: 16 Uhr, Juchhof 2
Bosna Zürich – Buttikon
Sonntag, 21. Mai
4. Liga: 11 Uhr, Rietly
Buttikon – Lachen/Altendorf 3
Junioren A+: 13.30 Uhr, Cholenmoos
Oberrieden – Buttikon
5. Liga: 18 Uhr, Ausserdorf
Siebnen 2 – Buttikon 2
Montag, 22. Mai
Junioren D: 18.30 Uhr, Rietly
Buttikon b – Kilchberg-Rüschlikon d
Dienstag, 23. Mai
Junioren C: 19.30 Uhr, Rietly
Buttikon – Einsiedeln
Donnerstag, 25. Mai
4. Liga: 20.15 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Buttikon 
5. Liga: 20.30 Uhr, Weni
Buttikon 2 – Brasil Suisse

FC FEUSISBERG-SCHINDELLEGI
Samstag, 20. Mai
Junioren D: 13 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Buttikon
Junioren C: 16 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Siebnen b
Sonntag, 21. Mai
4. Liga: 11 Uhr, Erlenmoos
Wollerau 2 – Feusisberg-Schindellegi

Mittwoch, 24. Mai
Junioren D: 18.30 Uhr, Rappenmöösli
Einsiedeln c – Feusisberg-Schindellegi b
5. Liga: 20 Uhr, Im Moos
Affoltern a/A 3 – Feusisberg-Schindellegi 2
Donnerstag, 25. Mai
4. Liga: 20.15 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Buttikon

FC FREIENBACH
Samstag, 20. Mai
Junioren D: 10 Uhr, Allmend Brunau
Red Star – Freienbach
Junioren D: 12 Uhr, Peterswinkel
Lachen/Altendorf b – Freienbach c
Junioren YLC: 12 Uhr, Chrummen
Freienbach – Bülach
1. Liga: 16 Uhr, Moos
Wettswil-Bonstetten – Freienbach
Junioren C: 16 Uhr, Chrummen
Freienbach b – Einsiedeln
Junioren YLB: 18.30 Uhr, Flüeli
Veltheim – Freienbach
Sonntag, 21. Mai
4. Liga: 11.30 Uhr, Im Brand
Thalwil 2 – Freienbach 3
3. Liga: 12 Uhr, Chrummen
Freienbach 2 – Red Star 3
Montag, 22. Mai
Junioren C: 19.30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen – Freienbach c
Senioren 40+: 20.30 Uhr, Beichlen
Wädenswil – Freienbach/Wollerau
Mittwoch, 24. Mai
Junioren D: 19 Uhr, Riet
Zollikon – Freienbach (Cup-Halbfinal)
Junioren C: 19.30 Uhr, Buchlern
Altstetten – Freienbach (Cup-Halbfinal)
Donnerstag, 25. Mai
Junioren D: 18.30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen – Freienbach b

FC LACHEN/ALTENDORF
Samstag, 20. Mai
Junioren D: 10 Uhr, Cholenmoos

Oberrieden d – FCLA c
Juniorinnen D: 10 Uhr, Peterswinkel
FCLA – Affoltern a/A
Junioren C: 11 Uhr, Rietly
Buttikon – FCLA a
Junioren C: 11.15 Uhr, Beichlen
Wädenswil c – FCLA b
Junioren D: 12 Uhr, Peterswinkel
FCLA b – Freienbach c
Junioren B: 14 Uhr, Chalchbüel
Richterswil a – FCLA a
Juniorinnen C: 14 Uhr, Peterswinkel
FCLA – Blue Stars b
2. Liga Interregional: 16 Uhr, Peterswinkel
FCLA – Bazenheid
Sonntag, 21. Mai
4. Liga: 11 Uhr, Rietly
Buttikon – FCLA 3
Juniorinnen A+: 11 Uhr, Peterswinkel
FCLA – Team Furttal Zürich
Junioren A+: 13 Uhr, Peterswinkel
FCLA – Dietikon
3. Liga: 15 Uhr, Peterswinkel
FCLA 2 – Wollerau
3. Liga Frauen: 16 Uhr, Jonentäli
Hausen a/A – FCLA
Dienstag, 23. Mai
Junioren C: 20 Uhr, Chalchbüel
Richterswil b – FCLA b
Mittwoch, 24. Mai
Juniorinnen D: 18.30 Uhr, Schulhaus Döltschi
Wiedikon b – FCLA
Junioren B: 19 Uhr, Geren
Birmensdorf – FCLA b
Junioren C: 19 Uhr, Peterswinkel
FCLA a – Thalwil a
Donnerstag, 25. Mai
3. Liga: 20 Uhr, Linthstrasse
Tuggen 2 – FCLA 2

SC SIEBNEN
Samstag, 20. Mai
Junioren B: 14 Uhr, Cholenmoos
Oberrieden – Siebnen/Tuggen

Junioren D: 14.30 Uhr, Rappenmöösli
Einsiedeln b – Siebnen b
Junioren C: 16 Uhr, Weni
Feusisberg-Schindellegi – Siebnen b
3. Liga: 18 Uhr, Beichlen
Wädenswil – Siebnen
Sonntag, 21. Mai
Junioren F/G: ab 8 Uhr, Ausserdorf
SZKB Cup 
Junioren A+: 13.30 Uhr, Tüfi
Adliswil – Siebnen b
5. Liga: 18 Uhr, Ausserdorf
Siebnen 2 – Buttikon 2
Montag, 22. Mai
Junioren D: 18.30 Uhr, Chalchbüel
Richterswil c – Siebnen b
Junioren D: 18.30 Uhr, Ausserdorf
Siebnen – Wädenswil b
Mittwoch, 24. Mai
Junioren D: 18.30 Uhr, Cholenmoos
Oberrieden c – Siebnen c
Junioren D: 18.30 Uhr, Ausserdorf
Siebnen – Lachen/Altendorf
Junioren A+: 20 Uhr, Ausserdorf
Siebnen b – Hausen a/A

FC TUGGEN
Samstag, 20. Mai
Junioren C: 9.30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen – Einsiedeln b
Junioren D: 10 Uhr, Moos
Kilchberg-Rüschlikon c – Tuggen
Junioren D: 13.30 Uhr, Chalchbüel
Richterswil d – Tuggen b
1. Liga: 16 Uhr, Comunale
Taverne – Tuggen
Sonntag, 21. Mai
3. Liga: 11 Uhr, Linthstrasse
Tuggen 2 – Oetwil-Geroldswil
Montag, 22. Mai
Junioren C: 19.30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen – Freienbach c
Donnerstag, 25. Mai
Junioren D: 18,30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen – Freienbach b

3. Liga: 20 Uhr, Linthstrasse
Tuggen 2 – Lachen/Altendorf 2

FC WOLLERAU
Samstag, 20. Mai
Junioren D: 11 Uhr, Erlenmoos
Wollerau b – Schlieren e
Junioren D: 15 Uhr, Schönegg
Wädenswil d – Wollerau a
Sonntag, 21. Mai
Junioren D: 10 Uhr, Hardhof
Industrie Turicum c – Wollerau b
4. Liga: 11 Uhr, Erlenmoos
Wollerau 2 – Feusisberg/Schindellegi
3. Liga: 15 Uhr, Peterswinkel
Lachen/Altendorf 2 – Wollerau
5. Liga: 16 Uhr, Moos
Kilchberg/Rüschlikon 3 – Wollerau 3
Mittwoch, 24. Mai
Junioren C: 20 Uhr, Erlenmoos
Wollerau – Wädenswil b

INLINE HOCKEY

SHC WOLLERAU
Samstag, 20. Mai
Mini C: 14 Uhr, Sportfeld
Gerlafingen – Wollerau
Novizen: 14 Uhr, Erlenmoos
Wollerau – Bassecourt
Sonntag, 21. Mai
2. Liga: 14 Uhr, Erlenmoos
Wollerau – Oensingen 2

TENNIS
Interclub, nur die Heimspiele sind aufgeführt

TC HÖFE FREIENBACH
Samstag, 20. Mai
Herren 35+ 2- Liga: 
12 Uhr: Höfe Freienbach – Rüschlikon
Sonntag, 21. Mai
Damen 2. Liga: 

9 Uhr: Tuggen – Itschnach

TC LACHEN
Samstag, 20. Mai
Damen 50+ 2. Liga: 
9 Uhr: Lachen – Pratteln
Herren 2. Liga: 
14 Uhr: Lachen – Engematt
Sonntag, 21. Mai
Damen 40+ 3. Liga: 
9 Uhr: Lachen – Itschnach
Herren 55+ 1. Liga: 
11.30 Uhr: Lachen – Wehntal
Damen 2. Liga: 
14 Uhr: Lachen – Schlieren

TC LEUHOLZ
Samstag, 20. Mai
Herren 1 Liga: 
9.30 Uhr: Leuholz – Sonnenfeld

TC TUGGEN
Samstag, 20. Mai
Herren 35+ 3. Liga: 
9 Uhr: Tuggen – Gaster
Sonntag, 21. Mai
Damen 2. Liga: 
9 Uhr: Tuggen – Itschnach

TC RIED WOLLERAU
Samstag, 20. Mai
Damen 50+ 3. Liga: 
9 Uhr: Ried Wollerau – Dottikon
Damen 30+ 3. Liga: 
11 Uhr: Ried Wollerau – Horgen
Damen 50+ 3. Liga: 
13 Uhr: Ried Wollerau – Neubüel Wädenswil
Sonntag, 21. Mai
Herren 2. Liga: 
9 Uhr: Ried Wollerau – Uznach
Damen 30+ 2. Liga: 
11 Uhr: Ried Wollerau – Oberrieden
Herren 45+ 2. Liga:
13 Uhr: Ried Wollerau – Kilchberg

Alle gegen Joel Wicki
Die prominenten auswärtigen Sägemehlathleten sind am Sonntag beim Urner Kantonalfest in Altdorf in der 
Pole-Position. Mike Müllestein heisst der Trumpf der Schwyzer.

von Simon Gerber 
und Franz Feldmann

D as «Urner» am Sonntag in 
Altdorf steht unter be-
sonderen Vorzeichen. Es 
wird zum 100. Mal ausge-
tragen. Dazu werden alle 

noch lebenden ehemaligen Sieger ein-
geladen. Noch vor rund drei Jahrzehn-
ten spielten die «Bösen» aus dem 
kleinsten Kantonalverband eine wich-
tige Rolle im Innerschweizer Schwing-
sport: Hans Loretz, die Gebrüder Josef 
und Walter Wyrsch, Adalbert Gisler 
oder Josef Herger waren an einem 
Kranzfest jederzeit für einen Sieg oder 
mindestens eine Spitzenklassierung 
gut. Diese goldenen Zeiten gehören 
mehr oder weniger der Vergangenheit 
an. Immerhin reifte Andi Imhof in den 
letzten Jahren zum Spitzenschwinger 
und profilierte sich besonders an gros-
sen Wettkämpfen. Ende 2022 ist der 
vierfache Eidgenosse allerdings zu-
rückgetreten. Mit dem Turnerschwin-
ger Matthias Herger haben die Urner 
seit dem Eidgenössischen in Pratteln 
2022 weiterhin einen Eidgenossen in 
ihren Reihen. In den letzten Jahren 
hatten die Gastgeber Mühe, sich jeweils 
gegen die ausserkantonale Konkurrenz 
durchzusetzen. Letztmals siegte 2011 
mit Andi Imhof ein Einheimischer. 

Überzeugender Joel Wicki
Auch am Sonntag stehen die Urner vor 
einer heiklen Mission. Es braucht 
jedenfalls eine Topleistung eines Mat-
thias Herger, Stefan Arnold, Michael 
Zurfluh, Raphael Arnold, Marco Wyrsch 
oder der grossen Nachwuchshoffnung 
Lukas Bissig, um an der Spitze mithal-
ten zu können. Das Aufgebot an aus-
wärtigen Teilnehmern ist auch dies-
mal wieder stark ausgefallen. Im Fokus 
steht Joel Wicki. Der Schwingerkönig 
überzeugte an den bisherigen Einsät-
zen und verliess das Schwyzer und Lu-
zerner als verdienter Sieger. Der 
Sörenberger strebt nach 2018 den 
zweiten Triumph am Urner an. Sein 
Trainingspartner Sven Schurtenberger 
kehrt an den Ort zurück, wo er schon 
einmal erfolgreich war. Der Buttis-
holzer feierte 2017 in Altdorf den ers-

ten auswärtigen Kranzfestsieg und 
doppelte vier Jahre später in Bürglen 
nach. Weiter zählen die Eidgenossen 
Erich Fankhauser, Joel Ambühl und 
Marcel Bieri zum engeren Favoriten-
kreis. 

Wie stehen die Chancen  
der Schwyzer?
Im Aufgebot für das vierte Kranzfest in 
der Innerschweiz in diesem Jahr befin-
den sich 32 Schwyzer, darunter mit 
Mike Müllestein als einziger Eidgenos-
se. Hinter seinem Einsatz steht nach 
einer Rippenquetschung am Zuger al-
lerdings noch ein Fragezeichen. «Im 
Moment sieht es nicht schlecht aus.» 
Gespannt ist man auf das Abschneiden 
von Patrick Betschart. Der Immenseer 
winkt nach der bisherigen Leistungs-
konstanz die Chance zum Gewinn des 
dritten Saisonkranzes. Das gleiche Ziel 

hat nach den bisher starken Auftritten 
am Schwyzer und Luzerner sicher 
auch der Rothenthurmer Martin Grab. 
Sein jüngerer Bruder Florian dagegen 
möchte den Gewinn des ersten Kopf-
schmuckes am Schwyzer mit einer gu-
ten Leistung nun bestätigen. 

Hoffnungsvolle Talente
Mit den beiden Talenten Lukas und 
Benno Heinzer aus Goldau steht am 
Sonntag ein weiteres hoffnungsvolles 
Brüderpaar im Sägemehlring. Wäh-
rend Lukas noch auf das erste Saison-
eichenlaub wartet, überraschte sein 
zwei Jahre jüngerer Bruder am Schwy-
zer und krönte sich mit dem ersten 
Eichenkranz in seiner Karriere. Eine 
Woche nach dem Luzerner liebäugeln 
Bruno Schürpf und Alex Schuler mit 
einer weiteren Auszeichnung. Aufhol-
bedarf haben dagegen noch die beiden 

Teilverbandskranzer Stefan Kennel 
und Marco Ulrich. Sie gingen bisher 
leer aus.

Zwingt Joel Kessler das Glück  
zu seinen Gunsten?
Aus Ausserschwyzer Sicht kommen 
einmal mehr die «üblichen Verdächti-
gen» für einen Kranzgewinn in Frage. 
Sieben Schwinger des Schwingklubs 
March-Höfe werden in Altdorf voraus-
sichtlich antreten. Am Zuger Kantona-
len vor zwei Wochen hatte Joel Kessler 
die Pechvogel-Karte gezogen. Vielleicht 
kann der sympathische Siebner 
Kranzer seiner Sammlung am Urner 
Kantonalen mit einer gehörigen Por-
tion Wut im Bauch einen weiteren 
Kranz hinzufügen. Dass Ueli Hegner 
(Siebnen) ebenfalls gut drauf ist, hat er 
schon am Zuger mit einem Kranz be-
wiesen. Auch mit ihm ist zu rechnen.

Joel Wicki schwang  
am Luzerner (hier im Bild) 

und am Schwyzer Kantonalen 
obenauf. Gelingt ihm das 

Triple am Urner? 
 Bild Albert René Kolb 

Gelungenes 
Rangturnen
Beim TV Reichenburg 
gabs einige Vorführungen 
für die Kleinen und 
Grossen zum Bestaunen.

Kürzlich hat das diesjährige Rangtur-
nen der Aktivriege des Turnvereins 
Reichenburg stattgefunden. Dieses 
Jahr durfte der TVR einen besonderen 
Gast begrüssen. Die Gymnastikgruppe 
des TV Mollis präsentierte ihre Tanz-
übung im Rahmen einer Showvorfüh-
rung. Anschliessend konnte die Riege 
Gymnastik Bühne ihre Übung vorfüh-
ren, bevor es dann nach draussen auf 
die Wiese zu den Turnerinnen der 
Gymnastik Kleinfeld ging. Zum Schluss 
wurde das interne Rangturnen von der 
Schaukelringsektion mit ihrer Vorfüh-
rung abgerundet. 

Am Samstag ging es weiter mit dem 
Rangturnen der Jugend. Während die 
Aktivriege eine kleine Festwirtschaft 
betrieb, startete die Geräteturnen-Rie-
ge am Morgen um 8 Uhr mit dem Wett-
kampf. Am Nachmittag wurde an-
schliessend das Können der Jugi-Rie-
gen anhand verschiedener Disziplinen 
gewertet. 

Bevor sich die Kids jedoch ihre 
wohlverdienten Medaillen abholen 
konnten, zeigten die zwei Gymnastik-
riegen und die Schaukelringsektion 
noch, was die Kids in Zukunft im TV 
Reichenburg noch erwarten können. 
Den Start wagte die Gymnastik Klein-
feld mit ihrer energiegeladenen Übung 
auf dem Rasen. Anschliessend wurde 
das Spektakel in die Halle verschoben, 
um der Schaukelringsektion bei ihrer 
anmutigen Übung beizuwohnen. Zum 
Schluss stellten noch die Gymnastik 
Bühne sowie deren Nachwuchs, die 
Gymnastik Jugend, ihr Können unter 
Beweis. Beide Vorführungen bescher-
ten den Zuschauern Gänsehaut. Zum 
Schluss fand die Rangverkündigung 
der Jugend statt und rundete somit ein 
gelungenes Rangturnen ab. (eing)

Auch die Kleinsten konnten glänzen. Bild zvg 


